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Unfruchtbarkeit
Roman von Dolorosa / Mit einem Titelbild von Fritz Buchholz

und farbigem Künfllerumfchlag von Raphael Kirchner / 306 Seiten

Man hat diefes Buch ein Seifenstück genannt zu Zola's Roman
„Fruchtbarkeit", das als eines der Haupiwerke feines Schöpfers
gilt. Und nicht ohne Grund. Denn in Dolorosas Buch fteckt
eine ähnlich rücksichtslofe Kraft wie in jenem, und auch in der
Art wie die Thefe verfochten wird, die die Verfafferin aufhellt.
„Unfruchtbarkeit" widerfuhr feitens der Zenfurbehörde mehrfach
die Ehre, als bedenklich beanftändet zu werden. Freilich ftefs nur
mit dem Erfolge, dafe die Gerichte jeweilig entfchieden, ein
Kunftwerk, wie das vorliegende, dürfe nicht mit der Elle phi-
liftröfer Alltagsmoral gemeffen werden. / / / Preis Fr. 2.20.

Zu beziehen durch:

Verfandbuchhandlung M. Huber, Zürich
Hauptpoftfach.

Bei Voreinzahlung auf Poftfcheckkonto VHI/7876 Verfand portofrei, Nachnahme
35 Cts mehr.

Geschichte der landstörzenn
Courage

Von Hans Zacob Christoph von Grimmelshausen
Mit buntem Künstler umschlug und mit sechs Vollbildern

von Prost Iul. Diez-München.
Hier wird die Geschichte eines fahrenden Fräuleins aus der Zeit
des 30jährigen Krieges mit urwüchsiger Kraft geschildert. Das
Werk ist das Kr- und Vorbild aller späteren
Dirnenromane geworden, übertrifft aber
heute noch alle seine Nachfolger. Preis Fr, 2.20

Zu beziehen durch

Versandbuchhandlung M. Huber, Zürich
Hauptpostfach

Versand bei Voreinzahlung aus Postscheckkonto ViII/7876 portofrei, Nachnahme
35 Cts. mebr.
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Unfruchtbarkeit
lìoman von Ooloross / dUit einein IVelbilck von krite kuck dole

unck ssrbigem liünttlerumscklsg von kkapksel liirckner / 306 betten

dtsn kst ckieles kuck ein bettenstück genannt eu Mols's komsn
„krucktbsrkeit", ckss als eines cker ktsuptwerks keines bcköpsers
gilt, llnck nickt odne t-runck kenn in Oolorosss kuck lteckt
eine sknlick rücksicktslole iirast vie in jenem, unck suck in cker
A.rt wie ckie Ickeke verlockten wirck, ckie <kie Verfasserin sukltellt,
„klnsrucktksrkeit" wickerkukr seitens 6er ^enlurbekörcke medrssck
6ie kkre, sis deckenklick besnttsncket eu wercken. kreilick stets nur
mit ckem krkolge, ckab ckie Lerickte jeweilig sntlckiecken, ein
Kunstwerk, wie ckss vorliegencke, ckürte nickt mit cker klle pki-
liktröter ^Iltsgsmoral gemessen wercken. / / / kreis kr. 2.20.

?u beeisken ckurck:

Verlsn6t)uäkä^(i!unß louder,
tstâuptpoUsck.

kei Voreinesklung sus kostlckeckkonto VIII/7876 Verksnck portofrei, diacknakme
35 Lts mekr.
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